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Thailand 22.12.09 Landlose 6663

Bangkok: 2000 arme und landlose Bauern demonstrierten nahe des Regierungsgebäudes. Sie protestieren 
dagegen, daß die Anweisung von Geldern an das Amt für Landreform immer wieder verzögert wird, trotz 
Versprechen der Regierung.1,7 Milliarden Baht (ca 35 Mio. €) sind vorgesehen, um Land an landlose 
Bauern zu verteilen.

aufgenommen: Di., 22.12.2009 Quelle: Bangkok Post, 22.12.09

Thailand 20.12.09 Streik zuende 6662

Mae Sot, s.a. 6659: 2000 Textilarbeiterinnen der BH-Fabrik Top From Brassiere beendeten ihren Streik, 
nachdem es der Polizei gelungen war, eine Verwandte einer angeblich von Sicherheitskräften getöteten 
Arbeiterin aufzuspüren und so den Beweis zu erbringen, dass diese lebt.

aufgenommen: Mo., 21.12.2009 Quelle: The Nation, 21.12.09

Thailand 18.12.09 TextilarbeiterInnen 6659

Mae Sot: Etwa 2000 TextilarbeiterInnen (die zumeist aus Burma/Myanmar stammen) legten die Arbeit 
nieder. Sicherheitsleute der BH-Fabrik Top From Brassiere hatten zwei Arbeiterinnen verletzt und das 
Gerücht ging um, eine davon sei gestorben. Die ArbeiterInnen verlangten, diese Frau zu sehen. 300 
Soldaten und Polizisten wurden aufgeboten, "um die Situation zu kontrollieren.

aufgenommen: Sa., 19.12.2009 Quelle: The Nation, 19.12.09

Thailand 2.11.09 Gegen Atomkraftwerk 6599

Kantuli, Tha Chana, Surat Thani: Die Electricity Generating Authority (EGAT) will in zehn Jahren zwei 
Atomkraftwerke bauen und sucht derzeit nach Standorten. In Kantuli gings erst mal schief: zuerst zwangen 
die Leute eine Gruppe Arbeiter, die Probebohrungen durchführten, die Arbeit einzustellen. Dann stürmten 
sie eine Versammlung für die Dorfvorsteher, in der für das Projekt geworben werden sollte. Die 
Versammlung musste abgebrochen werden.

aufgenommen: Di., 3.11.2009 Quelle: Bangkok Post, 3.11.09
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Hong Kong 1.11.09 Hausangestellte 6597

800 Hausangestellte aus Indonesien, den Philippinen, Thailand, Nepal und Sri Lanka demonstrierten gegen 
eine Anweisung der Regierung Hong Kongs, laut derer der vorgeschriebene Mindestlohn nicht für 
ausländische Hausangestellte gilt. Zur Demo war von einer Koalition asiatischer 
Arbeitsmigrantenorganisationen aufgerufen worden. 

aufgenommen: Mo., 2.11.2009 Quelle: The Standard, 2.11.09

Thailand 25.10.09 Bahnhof zurückerobert 6591

Hat Yai: Eine Hundertschaft Bahnpolizei hat den Bahnhof Hat Yai gestürmt, der bisher von Arbeitern der 
State Railway of Thailand besetzt war. Widerstand wurde nicht geleistet, denn der Polizeierfolg war nicht 
wirklich nachhaltig. Zwar gelang es einen Zug ausfahren zu lassen - der war aber leer und kam auch leer 
wieder von Pattani zurück. Der Lokführer aus Bangkok hatte gar keine Erlaubnis, auf der Strecke 
Richtung Süden zu fahren. In Hat Yai werden alle Züge nach dem Süden gestoppt, weil sich die 
gewerkschaftlich organisierten Lokführer aus Sicherheitsgründen weigern, weiter zu fahren. (6588)

aufgenommen: Di., 27.10.2009 Quelle: The Nation, Bangkok Post, 26.10.09

Thailand 24.10.09 Loks immer noch in Reparatur 6588

Es ist kein Streik, aber die Lokomotivführer der State Railway of Thailand stellen halt immer wieder fest, 
daß die Lokomotiven nicht sicher sind und bringen sie in die Werkstätten, wo sie erst mal gecheckt und 
dann repariert werden müssen. Während Gerichte es der Gewerkschaft untersagen, den Betrieb zu stören, 
werden zwar immer wieder Routen neu befahren, andere Züge müssen aber abgesagt werden. Zur Zeit 
sind vor allem die südlichen Provinzen betroffen. Dort will man wegen der Anschlagsgefahr nur mit 
zusätzlich geschützten (gepanzerten) Loks fahren. (6581, 6443)

aufgenommen: So., 25.10.2009 Quelle: The Nation, 25.10.09

Thailand 19.10.09 Eisenbahnstreik 6581

Am Bahnhof von Surat Thani verließen die Fahrer von acht Zügen der State Railway of Thailand (SRT) 
diese mit der Begründung, die Lokomotiven seien nicht sicher und schlecht gewartet. Die 4000 
gestrandeten Passagiere wurden mit Bussen weitertransportiert. An anderen Bahnhöfen legten in den 
letzten Tagen ebenfalls Fahrer die Arbeit nieder. Die Gewerkschaft sagt, die Funktion der Notbremsen sei 
nicht gewährleistet.

aufgenommen: Mo., 19.10.2009 Quelle: Bangkok Post, 19.10.09

Thailand 15.10.09 GM-Streik zuende 6578

Rayong (s.a. 6567): Der 10-tägige Streik einiger hundert Arbeiter des Autoherstellers General Motors ist 



mit einer Übereinkunft zwischen Gewerkschaft und Firma zuende gegangen. Einzelheiten des Abschluß 
sind noch nicht bekannt. Der Präsident von GM Thailand bedankte sich bei der Gewerkschaft für ihr 
friedliches und ordentliches Benehmen. 

aufgenommen: Do., 15.10.2009 Quelle: Yahoo" News, 15.10.09

Thailand 5.10.09 Streik bei General Motors 6567

Rayong: Nach Meinung der Gewerkschaft haben sich 700; laut Firma 200 ArbeiterInnen am Streik 
beteiligt. Wie auch immer, General Motors hat den Betrieb "zur Sicherheit für Beschäftigte und 
Eigentum" ganz geschlossen. Solange mit der Gewerkschaft verhandelt wird, soll das so bleiben; die 
Löhne werden weitergezahlt. 

aufgenommen: Di., 6.10.2009 Quelle: The Straits Times, The Nation, 6.10.09

Thailand 6.10.09 Bauerndemo 6565

Nakhon Si Thammarat: 4000 Reisbauern demonstrierten vor der Bezirksverwaltung. Sie fordern, daß ihr 
Anteil am Programm der Regierung vergrößert wird, das den Reis zu festgesetzten Preisen aufkauft. 
Ausserdem fordern sie die zeitliche Erweiterung des Programmes bis Ende November.

aufgenommen: Di., 6.10.2009 Quelle: Bangkok Post, 6.10.09

Thailand 29.9.09 Busfahrerprotest 6560

Bangkok: Mindestens 3000 Fahrer und Schaffner der Bangkok Mass Transit Authority demonstrierten vor 
dem Regierungsgebäude. Sie protestierten gegen Pläne, einige Routen, die bisher von der staatlichen 
Gesellschaft befahren werden, öffentlich für private Firmen auszuschreiben. Der Protest war erst mal 
erfolgreich: der stellvertretende Transportminister unterzeichnete eine Erklärung, daß es keine 
Privatisierung geben würde und keine Vergabe von Lizensen an Privatfirmen.

aufgenommen: Di., 29.9.2009 Quelle: Bangkok Post, 29.9.09

Thailand 15.9.09 Besetzer vertrieben 6548

Buri Ram: Etwa 1000 Menschen haben eine Eukalyptus-Plantage besetzt, nachdem deren Konzession 
abgelaufen war. Sie behaupten, dass es ihr Recht sei, ungenutztes Land zu besetzen, um dort zu pflanzen. 
Es geht um 1600 ha, die das Forstministerium aber einem Naturschutzgebiet zuschlagen will. Deshalb 
wurden 600 Beamten aufgeboten, um die Leute wieder zu vertreiben.

aufgenommen: Mi., 16.9.2009 Quelle: Bangkok Post, 16.9.09

Thailand 10.9.09 Getrennt 6541

Bangkok: Zuerst demonstrierten die ArbeiterInnen von Triumph vor dem Arbeitsministerium. Sie wehren 
sich gegen die Verlagerung ihrer Fabrik; es sollte wenigstens korrekte Abfindungen geben für alle, die 



nicht mit umziehen könnten. Ausserdem sollten die Haftbefehle gegen ihre Gewerkschafter (6522) 
aufgehoben werden. später demonstrierten am gleichen Ort ArbeiterInnen der World Well Garment. Auch 
sie fordern Abfindungen und die Aufhebung aller Anklagen gegen diejenigen, die sich gegen den 
Abtransport von Maschinen aus ihrer Fabrik gewehrt haben.

aufgenommen: Fr., 11.9.2009 Quelle: The Nation, 11.9.09

Thailand 1.9.09 Streik gegen Taschenverbot 6527

Bangkok: Zwischen 50 (MCOT) und "mehr als 100" (Bangkok Post) Arbeiter aus der Gepäckabfertigung des 
Suvarnabhumi Flughafens streikten gegen eine neue Vorschrift. Sie dürfen nur noch mit Kleidung am 
Arbeitsplatz erscheinen, die keine Taschen hat. Was sie an Kleinigkeiten wie Essen brauchen, müssen sie 
in durchsichtigen Plastiktaschen mit sich führen. Das soll den Gepäckdiebstahl vermindern. Die Arbeiter 
gehören zu Fremdfirmen, die von der Thai Airways beauftragt sind. Die Flughafenverwaltung will diese 
Regeln durchsetzen, aber es soll möglicherweise erst später erzwungen werden. Einige Inlandsflüge 
verspäteten sich.

aufgenommen: Mi., 2.9.2009 Quelle: The Bangkok Post, MCOT.net, 2.9.09

Thailand 1.9.09 Protest gegen Stahlwerk 6525

Bangkok : 500 Gegner des Stahlwerkbaus von Sahaviriya Steel Mill in Bang Saphan, Prachuap Khiri 
Khan (5794) demonstrierten erneut, diesmal vor dem Industrieministerium. Sie verlangten eine 
Zusicherung, daß vorerst nicht weitergebaut wird, solange auch für die Umweltschutzbehörde nicht alle 
Fragen geklärt sind.

aufgenommen: Mi., 2.9.2009 Quelle: The Nation, 2.9.09

Thailand 27.8.09 Haftbefehle gegen Triumph-Gewerkschafter 6522

Bangkok: Nach einer Demonstration von 300 bis 400 ArbeiterInnen 
vom Wäschehersteller Triumph (6464) hat die Polizei Haftbefehle 
gegen drei Gewerkschafter ausgestellt. Sie werden beschuldigt, eine 
Versammlng von "mehr als 10 Menschen" zum Zwecke 
"öffentlicher Unruhe" angeführt zu haben. Die ArbeiterInnen 
wollten eine Petition an den Präsidenten überbringen; als er nicht 
auftauchte, blockierten sie Straßen vor dem Regierungsgebäude und 
vor dem Parlament.

aufgenommen: Sa., 29.8.2009 Quelle: Prachatai, 29.8.09

Thailand 13.7.09 Triumph 6464

Bangkok: 600 entlassene ArbeiterInnen der Unterwäschefirma Body Fashion (Tochterfirma von Triumph 
International) demonstrierten bei der Regierungsbehörde Board of Investment (BoI). Sie lösten ihren 
Protest auf, als der Behördenchef zusagte, sich bei dem Unternehmen für weniger Entlassungen 
einzusetzen. Die Demonstranten wollen der Behörde zwei Tage Zeit geben, aktiv zu werden, dann 

http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell5800.html#5794


kommen sie wieder. Body Fashion hat im Werk in Samut Prakan 1959 Beschäftigte entlassen und plant 
die Eröffnung eines neuen Werks in der Provinz Nakhon Sawan. Die Entlassenen sagen, der massive 
Stellenabbau sei eine Folge der Investitionsanreize durch das BoI und die Firma benutzt die 
Wirtschaftkrise, um alte Beschäftigte/Gewerkschafter loszuwerden (s.a. 6092)

.aufgenommen: Mo., 13.7.2009 Quelle: MCOT English News, 13.7.09

Thailand 22.6-3.7.09 Kawasaki 6462

Chonburi/Rayong Eastern Seaboard Industrial Zone: Fast zwei Wochen streikten ca. 900 Arbeiter des 
Motorradherstellers Kawasaki gegen eine vom Management verfügte Änderung der Arbeitszeit und gegen 
die Kündigung von 11 gewerkschaftlichen Vertrauensleuten. Zur Kostensenkung hatte die Firma die 
wöchentliche Arbeitszeit, die bisher an 5,5 Tagen jeweils 8 Stunden betragen hatte, auf 8,5 Stunden an 
fünf Tagen gesenkt. Den Vertrauensleuten war gekündigt worden, weil sie angeblich Arbeiter und 
Öffentlichkeit dagegen agitierten. Der Streik endete, als das Management und die Gewerkschaft 
übereinkamen, daß alle Entlassenen wieder eingestellt werden und es weitere Verhandlungen über die 
Arbeitszeit gibt.

aufgenommen: Do., 9.7.2009 Quelle: International Metalworker's Fedearation, 6.7.09

Malaysia Ausgepeitscht 6455

(s.a. 4470) Die Menschenrechtsorganisation Amnesty International drängt die malaysische Regierung, das 
Schlagen mit Rohrstock als Strafe für illegale Migranten abzuschaffen. Die Prügelstrafe wurde im Jahr 
2002 in das Einwanderungsggesetz aufgenommen. Für illegalen Aufenthalt gibt es bis zu sechs Schläge, 
außerdem Geldstrafen und bis zu fünf Jahre Gefängnis Von 2002 bis 2008 bekamen laut 
Parlamentserklärung mindestens 34 923 Migranten Schläge, 60 Prozent davon waren Indonesier, 
außerdem wurden Leute aus Bangladesh, Indien, Burma, Nepal, den Philippinen und Thailand geprügelt.

aufgenommen: Fr., 3.7.2009 Quelle: Yahoo! Singapore News, 3.7.09

Thailand 22.6.09 Eisenbahner gegen Privatisierung 6443

Beschäftigte der State Railway of Thailand sind in einen unbefristeten und landesweiten Streik getreten. 
Sie protestieren gegen Umstrukturierungspläne. Die Bahn will zwei neue Firmen gründen, eine davon soll 
die Strecke zum Flughafen managen. Während die Firma sagt, der Status der Beschäftigten ändere sich 
nicht, deutet die Gewerkschaft diesen Schritt als Einstieg in Privatisierung.

aufgenommen: Mo., 22.6.2009 Quelle: Bangkok Post, 22.6.09

Thailand 7.5.09 Strassenhändler 6382

Bangkok: Die Patpong Road ist u.a. bekannt für die vielen Händler, die billige, oft gefälschte Sachen 
anbieten. 100 Beamte des Handelsministeriums haben die Straße überfallen, um Fälschungen zu 
beschlagnahmen und Händler zu verhaften. Dabei kam es zu heftigen Schlägereien, bei denen 10 Beamte 
und mehrere Händler zum Teil schwer verletzt wurden. Einige Autos, die vom Ministerium angemietet 
worden waren, um das Zeug abzutransportieren, wurden beschädigt; in einem Fall räumten Händler einen 
schon voll gepackten Transporter wieder aus. Die Auseinandersetzungen wurden dann schließlich von 
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regulärer Polizei beendet - der wirft man aber vor, gegen Honorar die Aktivitäten in der Patpong Road zu 
dulden.

aufgenommen: Sa., 9.5.2009 Quelle: Yahoo! News Singapore, Bangkok Post, The Nation, 8.5.09

Thailand März/April 09 Michelin 6375

Laem Chabang (s.a. 6334): Am 28.4. endete eine zweimonatige Auseinandersetzung zwischen 
Management und Gewerkschaft beim Reifenhersteller Michelin. Anfang März hatten Arbeiter eine Petiton 
verfaßt, in der das Management zu Konsultationen mit Arbeiter- und Gewerkschaftsvertretern aufgefordert 
wurde, bevor es eine 13prozentige Lohnkürzung durchführte. Daraufhin verfügte das Management ein 
35prozentige Lohnkürzung für alle diejenigen, die diese Petition unterschrieben und sich danach geweigert 
hatten, ihre Unterschrift zurückzuziehen. Neun Tage später, am 25.März, wurden diese sogar ausgesperrt. 
Es waren 383 Arbeiter von insgesamt 1500, die in der Fabrik arbeiten. Nach internationalem Druck, u.a. 
vom Michelin-Europabetriebsrat, kam es jetzt doch zu einer Einigung: Die 13prozentige Lohnkürzung bis 
Oktober 2009 gilt für alle; die Aussperrung wird beendet, alle Ausgesperrrten können wieder arbeiten; 
diejenigen Arbeiter, die nicht zurück zur Arbeit wollen, bekommen Abfindungen; die Firma zieht alle 
Anzeigen gegen Arbeiter in Zuge des Arbeitskampfes zurück; es gibt einen Bonus in Höhe von zwei 
Monatslöhnen, (für das Jahr 2008, der Bonus war schon vorher angekündigt worden). Noch am Vorabend 
der Übereinkunft verhaftete die Polizei 18 ausgesperrte Arbeiter (plus einen Arbeiter einer nahegelegenen 
Fabrik) wegen einer Protestaktion am 20.April.

aufgenommen: Mo., 4.5.2009 Quelle: ICEM.org, 4.5.09

Südostasien 1.5.09 1.Mai 2009 6373

Philippinen: Es gab in 
den meisten Städten 
Demos, zum Teil 
sogar mehrere 
gleichzeitig. Manila: 
6000/1000, Quezon: 
1000, San Fernando: 
1300, Bacolod: 
3000/1000 usw. 

Offenbar in einer koordinierten Form fanden in vielen Städten gleichzeitig Jobmessen statt, die jeweils 
weit mehr Besucher anlockten, etwa in Manila an die 30 000. (Inquirer.net u.a.)
Indonesien: In Jakarta fanden 19 Demos statt; die größte mit etwa 10 000 von einem Zusammenschluß 
kleinerer Gewerkschaften. Auch in den meisten Städten gabs Demos, wobei die Zahlen insgesamt kleiner 
waren als im Vorjahr. Das mag daran liegen, dass eine der größten nationalen Gewerkschaften, der Serikat 
Perkerja Nasional, sich nicht beteiligte [Möglicherweise, um die Regierungsverhandlungen der islamistischen Partei 
PKS, mit der er verbunden ist, nicht zu stören, Red.] (The Jakarta Post, Jakarta Globe, Suara Pembaruan u.a.)
Südkorea: Mehr als 10 000 demonstrierten in Seoul, wobei sich die Veranstalter von der Polizei auf einen 
Park ausserhalb des Zentrums hatten verweisen lassen.
Taiwan: In Taipeh gabs mit 12 000 Teilnehmern die größte Mai-Demo seit Jahren, die von acht 
Gewerkschaften gemeinsam organisiert war. (The China Post, etaiwannews)
Thailand: Etwa 1000, vor allem ArbeiterInnen aus Staatsbetrieben, demonstrierten in Bangkok. (The 
Bangkok Post)
Kambodscha: In Phnom Penh demonstrierten mehr als 1000, vor allem TextilarbeiterInnen (Macau Daily  
Times)

aufgenommen: So., 3.5.2009 Quelle: div.,2.5.09



Thailand 1.5.09 1.Mai-Demo 6371

Bangkok: Ca. 1000 Arbeiter aus dem informellen Sektor und aus Staatsbetrieben demonstrierten beim 
Regierunggebäude für bessere Sozialleistungen durch die Regierung und gegen weitere Privatisierung von 
Staatsbetrieben.

aufgenommen: Fr., 1.5.2009 Quelle: Bangkok Post, 1.5.09

Thailand 24.4.09 Bauernprotest 6361

Mae Chai, Provinz Phayao, NW Thailand: Etwa 1000 Bauern, die Litschi produzieren, haben zwei Tage 
lang eine wichtige Überlandstraße blockiert. Sie errichteten Zelte auf allen vier Fahrspuren. Der Preis von 
Litschi ist inerhalb einer Woche von 20 Baht/Kilo auf 6 Baht gefallen, die Bauern fordern, daß die 
Regierung einen Preis von 30 Baht garantiert. Nach einem Versprechen von Regierungsvertretern lösten 
die Bauern die Blockade auf.

aufgenommen: Sa., 25.4.2009 Quelle: Bangkok Post, 25.4.09

Thailand 13., 14.4.09 Nach der Niederschlagung 6346

Bangkok: Einige Führer der "Rothemden" haben sich der Polizei ergeben, um einen geregelten Abzug der 
noch verbliebenen Demonstranten zu erreichen. Viele andere haben sich versteckt, die Polizei hat 14 
Haftbefehle ausstellen lassen. Der Ausnahmezustand wird bisher aufrechterhalten. Etwa 500 Leute zogen 
zwar ihre roten Hemden aus, versuchten aber an verschiedenen Plätzen der Stadt gegen die Brutalität der 
Armee zu demonstrieren. Die UDD geht inzwischen davon aus, daß nicht nur - wie offiziell behauptet 
wird - zwei Leute umgekommen sind, sondern über 20. 

aufgenommen: Mi., 15.4.2009 Quelle: The Nation, Schönes? Thailand u.a., 15.4.09

Thailand 13.4.09 Niederschlagung ? 6345

Bangkok: (6340) Nachdem die Regierung gestern den 
Ausnahmezustand für Bangkok und umgebende 
Provinzen ausgerufen hat, greift seit heute morgen das 
Militär die Leute von der UDD an. Bei 
Strassenschlachten an -zig Orten sind nach bisherigen 
Meldungen mindestens 74 Menschen verletzt und eine 
Person getötet worden. Die UDD spricht davon, dass 
6 Leute von Soldaten getötet worden sind. Die 6000 
Soldaten setzten Wasserwerfer und Schußwaffen ein - 
nach eigenen Angaben aber Platzpatronen, bzw 
Schüsse über die Köpfe. Mehrere tausend 
Demonstranten harren noch am Regierungsgebäude 
aus. Sie haben die Journalisten aufgefordert, ihr Camp 
zu verlassen, weil die thailändischen Zeitungen sehr einseitig zugunsten der Regierung berichten. Die 
Regierung - selbst vor 4 Monaten nach Massendemos an die Macht gekommen - sagt, die Proteste seien 
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"unter Kontrolle". Auch an anderen Orten, vor allem im Norden des Landes, soll es ebenfalls zu Protesten 
gekommen sein.
Video; Video

aufgenommen: Mo., 13.4.2009 Quelle: div., 13.4.09

Thailand 11.4.09 ASEAN Gipfel abgesagt 6340

Bangkok / Pattaya: Nachdem es in Bangkok seit Tagen große Demos der "Rothemden" von der "United 
Front of Democracy against Dictatorship" (s.a. 6280) mit bis zu 100 000 Teilnehmern gegeben hat, haben 
die Rothemden jetzt die Durchführung des für heute und morgen angesetzten ASEAN- Gipfels in Pattaya 
verhindert. Mehrere hundert Leute haben ein Hotel gestürmt, in dem die Journalisten wohnten und 
tausende den Zugang zum Tagungsort blockiert - wobei wie in Bangkok Taxifahrer eine wichtige Rolle 
spielten. Nachdem einige Vortreffen nicht stattfinden konnten, wurde die Veranstaltung erst verschoben 
und jetzt ganz abgesagt. Die Regierung hat für Pattaya den Notstand erklärt, um wenigstens die Abreise 
der Staatsgäste über die Bühne zu kriegen. (Siehe auch: 6074)

aufgenommen: Sa., 11.4.2009 Quelle: div., 9. bis 11.4.09

Thailand 7.4.09 Arbeiterdemo 6334

Bangkok: 500 Arbeiter vor allem aus der Reifenindustrie 
demonstrierten zum Arbeitsministerium, um den Minister 
aufzufordern, ihnen zu helfen. Goodyear Thailand hat 160 Leute 
ohne Vorankündigung entlassen und Michelin hat Arbeitszeit und 
Löhne gekürzt. Dabei waren auch Arbeiter von Canadoil Asia 
(Metallröhren). Diese Fabrik wurde am 22. Januar geschlossen und 
hat seitdem keine Löhne gezahlt, obwohl es eine Vereinbarung über 
Wiedereröffnung und Lohnnachzahlung gibt.

aufgenommen: Mi., 8.4.2009 Quelle: Bangkok Post, The Nation, 8.4.09

Thailand 3.4.09 10 Jahre für "Majestätsbeleidigung" 6326

Ein Strafgericht hat einen 34 Jahre alten Mann zu 10 Jahren Gefängnis verurteilt, weil er auf YouTube 
einen veränderten Videoclip gepostet hat, der als "Majestätsbeleidigung " gewertet worden ist. Wenn er 
sich nicht schuldig bekannt hätte, wären es 20 Jahre geworden. (Siehe auch 6301, 6231).
Gleichzeitig hat das zuständige Ministerium bekannt gegeben, dass kürzlich 7000 Webseiten gesperrt 
worden sind. Darunter etwa 1400 wegen Pornografie. 

aufgenommen: Sa., 4.4.2009 Quelle: Bangkok Post, Schönes? Thailand, 4.4.09

Thailand 18.3.09 Strassenhändler 6314

Bangkok: Zwei Strassenhändler vom Klong Toey Markt (6155) sind ermordet worden. Die beiden Ordner 
eines Protestcamps hinter dem Markt sind nachts erschossen worden. 300 Demonstranten trugen die 
Leichen vor das Parlament und verlangten Gerechtigkeit, den Rücktritt der Verantwortlichen bei der 
Hafenbehörde und die Untersuchung von Verwicklungen von Soldaten. Der Klong Toey Markt ist von der 
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Hafenbehörde an eine private "Entwicklungsfirma" vermietet worden.

aufgenommen: Sa., 21.3.2009 Quelle: Bangkok Post, 19.3.09

Thailand 6.3.09 Websitebetreiberin verhaftet 6301

Bangkok: Die Betreiberin der bekannten Online Zeitung Prachatai ist wegen "Majestätsbeleidigung" 
verhaftet worden. Angeblich soll sie es versäumt haben, Ende des letzten Jahres einen Gästekommentar zu 
löschen. Vorgelegt wurde der aber nicht. Auf Majestätsbeleidigung stehen bis zu 5 Jahre Haft. Siehe auch 
6245.

aufgenommen: Sa., 7.3.2009 Quelle: The Nation, Schönes? Thailand, Yahoo! News Singapore, BBC News, 7.3.09

Thailand 21.2.09 Gay Parade verhindert 6280

Chiang Mai: Die zweite Gay Pride Parade in Chiang Mai ist durch "Rothemden", also Anhänger des 
früheren Präsidenten Thaksin verhindert worden. Sie belagerten eine Mall, wo für die Schußkundgebung 
eine Bühne aufgebaut wurde. Trotz der Anwesenheit von 150 Polizisten sagten die VeranstalterInnen nach 
einiger Zeit die Parade ab, aus Sicherheitsgründen.

aufgenommen: So., 22.2.2009 Quelle: Bangkok Post, The Nation, 22.2.09

Thailand 16.2.09 Kleine Demo der Armen 6275

Bangkok: Etwa 100 Menschen demonstrierten vor dem Regierungsgebäude für eine Entwicklungspolitik 
im Sinne der armen Bevölkerung. Die Demo war organisiert vom "Assembly of the Poor /Versammlung 
der Armen" (5511) und unterstützt von entlassenen Arbeitern der Canadoil Thailand und General Motors. 

aufgenommen: Di., 17.2.2009 Quelle: Bangkok Post, 17.2.09

Thailand 9.2.09 Hotelstreik zuende 6267

Phuket (s.a. 6264): Nach drei Tagen haben die Hotelangestellten ihren Streik im Laguna-Resort beendet, 
ohne Ergebnis. Das Unternehmen verweigerte Verhandlungen, obwohl wegen des Streiks 6 Hotels 
geschlossen werden mußten. Die vom Streik betroffenen Touristen wurden auf andere Hotels verteilt, seit 
der Besetzung des Bangkoker Flughafens Ende letzten Jahres ist die Hotelauslastung gering. 

aufgenommen: Do., 12.2.2009 Quelle: Yahoo! News Singapore, 9.2.09

Thailand seit 5.2.09 Streik in Luxus-Resort 6264

http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell5520.html#5511


Phuket: Beschäftigte des Luxus-Resorts Laguna (auf dem 
Gelände befinden sich mehrere Luxushotels, wie Sheraton, 
Bayan Tree u.a.) sind in Streik getreten. Sie protestieren gegen 
die Kürzung der Jahresprämie von einem ganzen auf ein halbes 
Monatsgehalt und gegen die Nichterhöhung der Löhne. Die 
Zufahrten zum Gelände sind blockiert - jedenfalls für Autos. 
Die Touristen müssen zu Fuß oder mit dem Moped rein oder 
raus. 

aufgenommen: So., 8.2.2009 Quelle: Phuket Gazette, 7.,8.2.09

Thailand 5.2.09 Sicherheitspersonal streikt 6261

Bangkok: 300 ArbeiterInnen der Firma Loxley, die am Suvarnabhumi International Airport die 
Röntgengeräte besetzen, sind in Streik getreten. Ihre Kundgebung wurde später dann auch von 
Gepäcküberprüfern besucht. Sie alle fordern, dass die Firma ihr Verprechen einhält allen einen Extrabonus 
zu zahlen, die vom 15.12. bis 15.1. alle Tage gearbeitet haben.

aufgenommen: Do., 5.2.2009 Quelle: The Nation, 5.2.09

Thailand 2.2.09 Demo gegen Halbierung des Gehalts 6258

Bangkok: 1000 Beschäftigte der Kurusapa Business Organisation demonstrierten vor dem 
Bildungsministerium gegen die Korruption in der Firma und gegen die Halbierung ihres Gehalts im 
Januar. Kurusapa ist ein Staatsbetrieb, der Schulbücher herstellt und vertreibt. Der Betrieb ist völlig 
überschuldet und kann die Gehälter nicht mehr ganz aus eigener Kasse zahlen. Die Gewerkschaft macht 
dafür Korruption und Verschwendung verantwortlich und verlangt, dass der Vorstand entlassen wird.

aufgenommen: Di., 3.2.2009 Quelle: Bangkok Post., 3.3.09

Thailand / Indonesien 3.2.09 Erneut auf See Ausgesetzte gerettet 6257

(6255) Indonesische Fischer haben ein Boot mit 198 Menschen an Bord entdeckt, welches dann von der 
Marine an Küste des Aceh gebracht wurde. Mindestens 56 waren so dehydriert, dass sie in ein 
Krankenhaus gebracht werden mussten. Die Geretteten berichteten, dass sie in Thailand schon ("illegal") 
gearbeitet hatten, dann aber verhaftet und von der thailändischen Marine in diesem 12-Meter-Boot ohne 
Antrieb auf See ausgesetzt worden sind. Es handelt sich um Rohingya aus Burma/Myanmar.

aufgenommen: Di., 3.2.2009 Quelle: International Herald Tribune, BBC News, 3.2.09

Indonesien / Thailand Ende 1/09 Flüchtlinge werden zurückgeschickt 6255

Siehe 6252.
Indonesien will die 174 Flüchtlinge, die auf der Insel Weh (vor dem Aceh, Nordsumatra) vor drei Wochen 
gelandet sind, zurückschicken. Es handelt sich um Rohingya, eine moslemische - und nicht anerkannte - 
Minderheit in Burma/Myanmar. Sie seien Wirtschaftsflüchtlinge, so ein Sprecher der Regierung. Das Rote 
Kreuz hat Zugang zu ihnen erhalten, nicht aber das UNHCR. "Dann sollen sie uns doch umbringen, ich 
will lieber durch die Hand eines Moslem sterben!", so ein Flüchtling. (Yahoo! News Singapore)



Thailand: 65 Flüchtlinge - alles Männer - aus Burma/Myanmar, die letzte Woche an der Küste gelandet 
sind, sind wegen "illegaler Einreise" zu je 1000 Baht (28 US$) verurteilt worden und, weil sie nicht zahlen 
konnten, für 5 Tage ins Gefängnis geworfen worden. Danach sollen sie deportiert werden. (Bangkok Post)

aufgenommen: Fr., 30.1.2009 Quelle: div., 30.1.09

Thailand 12/08 und 1/09 Massenmord auf See? 6252

Die thailändische Regierung dementiert und will untersuchen. Aber die Belege für 
fortgesetzten Massenmord an Flüchtlingen aus Burma/Myanmar durch die thailändische 
Armee mehren sich. Im Dezember und Januar landeten völlig erschöpfte Flüchtinge aus der 

Volksgruppe der Rohingya (4914) aus Burma/Myanmar an den Küsten des Aceh/Indonesien und der 
Andaman-Inseln/Indien und erzählten die gleiche Geschichte. Sie seien in Booten nach Thailand 
geflüchtet, dort verhaftet, verprügelt und dann wieder in ihren kleinen Booten ohne Antrieb auf See 
geschleppt worden. Viele, möglicherweise mehrere Hundert, seien dabei umgekommen. Dass die 
thailändische Armee und Polizei Flüchtlinge aus Burma/Myanmar schlecht behandeln ist bekannt - aber 
ein solcher Massenmord? CNN hat jetzt Bilder zugespielt bekommen, die offenbar von einem 
Armeeangehörigen stammen und belegen, dass Flüchtlingsboote wieder auf See geschleppt wurden. 
Video von CNN; Video von AlJazeera

aufgenommen: Di., 27.1.2009 Quelle: div.

Thailand 19.1.09 Majestätsbeleidigung 6245

Bangkok: Giles Ji Ungpakorn (6074, 5250) ist von der Polizei formal der "Majestätsbeleidigung" 
angeklagt worden. Beweis ist ein Buch aus dem Jahr 2007 über den Militärputsch. Auf 
Majestätsbeleidigung stehen bis zu 15 Jahre Haft; gestern ist ein australischer Autor deswegen zu drei 
Jahren verurteilt worden.

aufgenommen: Di., 20.1.2009 Quelle: The Straits Times, Schönes? Thailand. 20.1.09

Thailand 10.1.09 Drucker blockieren Autobahn 6236

Chachoengsao (ca 60 km östlich von Bangkok): 1000 ArbeiterInnen der Katalogdruckerei Siriwattana 
Inter Print blockierten eine Autobahn und verursachten einen Stau von 10km. Sie fordern eine 
Jahresprämie von zwei Monatslöhnen, 5 % mehr Lohn, höhere Schichtzulage. Ausserdem protestieren sie 
gegen die Streichung der Überstundenzulage für Sonntagsarbeit. Seit kurzem sollen sie einfach einen 
anderen Tag frei machen.

aufgenommen: So., 11.1.2009 Quelle: Bangkok Post, The Nation, 11.1.09

China, Thailand 1/09 Webzensur 6231

http://www.schoenes-thailand.de/news/politik/petition-stop-l-se-maj-st-in-thailand.html
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell5260.html#5250
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell6080.html#6074
http://de.youtube.com/watch?v=xsk5E6yquFw
http://edition.cnn.com/2009/WORLD/asiapcf/01/26/thailand.refugees/index.html#cnnSTCVideo
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell4920.html#4914


China: Die Internet Society, die oberste Web-Zensurbehörde hat eine Liste 
mit Anbietern und Protalen veröffentlicht, die "vulgären und ungesunden" 
Inhalt anbieten. Dazu gehören die großen Suchmaschinen wie Baidu und 
Google, große Portale wie Sohu und Sina und viele andere, in China 
beliebte Seiten. "Vulgär und ungesund" bedeutet diesmal wohl vor allem 
leicht bekleidete Mädchen. Diese Seiten haben schon eine Nachricht von 
der Behörde gekriegt, aber bisher nicht oder nicht ausreichend reagiert. 
(Danwei, The Standard (HK), 5.1.09)
Thailand: Die Regierung hat nach eigenen Angaben 2300 Webseiten 
blockiert und will weitere 400 von Gerichten verbieten lassen. Offizieller Grund: Majestätsbeleidigung 
(siehe Artikel bei Schönes? Thailand). Dies sieht die Regierung gar als zentrale Aufgabe und hat 
Millionen ausgegeben, um eine 24-Stunden-Überwachung einzurichten. Kritiker sagen allerdings, die 
Sache mit dem König sei nur ein Vorwand, um kritische Stimmen zu unterdrücken. (The Straits Times,  
Bangkok Post, The Nation, 6.1.09)

aufgenommen: Di., 6.1.2009 Quelle: div.
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http://www.schoenes-thailand.de/l-se-majest.html
http://www.danwei.org/internet/websites_accused_of_being_vulg.php
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